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Herren Bezirksliga

TG Schwenningen II : TTC Sulgen 
Samstag, 18.03.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel bei der TG Schwenningen II – 9:3 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der TG Schwenningen II
im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TTC Sulgen endgültig fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 16. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TTC Sulgen mit
einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Schneider / Mahler gegen Kopp /
Pasc. Keinen Zähler beisteuern konnten Kienzler / Kamleitner im Match gegen Reswich / Kaiser, das
0:3 verloren ging. Nur einen Satz verloren hingegen Seyfried / Müller bei ihrem Sieg gegen
Seckinger / Kopp und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte daraufhin Harald Kienzler beim 11:8, 12:10, 10:12, 9:11, 11:6 gegen Daniel Kopp, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. 11:6, 7:11, 11:6, 8:11, 11:9 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Daniel Schneider und Waldemar Reswich den letzten Ballwechsel spielten.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim 11:8, 11:9, 11:7 gegen Axel Kaiser fand Jens Mahler von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Zwei Sätze lang fand anschließend Ingo Kamleitner gegen Francisc Pasc das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38
Punkten endete und mit 18:20 an Pasc ging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Klaus-Dieter Stieber und
Christian Kopp, ehe sich der Gastgeber mit 5:11, 11:3, 11:7, 7:11, 11:9 durchsetzen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stieber endete.
Christian Müller bekam es nun mit Guido Seckinger zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Christian Müller
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TG Schwenningen II und des TTC Sulgen. Einen Zähler für die
Gäste musste Harald Kienzler danach bei der 1:3-Niederlage gegen Waldemar Reswich in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit 3:1 hatte Daniel Schneider
im Doppel gegen Daniel Kopp, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, indes
die Nase vorn. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schneider nun bei 17:
11, während Kopp bislang 19 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwar brachte Francisc
Pasc Jens Mahler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jens Mahler mit 3:1 durch
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mahler nun bei 21:5, während Pasc bislang 17
Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat die TG Schwenningen II nun 14 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Sulgen nach der Niederlage jetzt 14 Saison-Siege,
eine Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Vöhringen (TG
Schwenningen II) bzw. gegen den TTC Vöhringen (TTC Sulgen).

 Statistik:
 TG Schwenningen II

Doppel: Schneider / Mahler 1:0, Kienzler / Kamleitner 0:1, Seyfried / Müller 1:0 
Einzel: H. Kienzler 1:1, D. Schneider 2:0, J. Mahler 2:0, I. Kamleitner 0:1, K. Stieber 1:0, C. Müller 1:
0 

 TTC Sulgen
Doppel: Reswich / Kaiser 1:0, Kopp / Pasc 0:1, Seckinger / Kopp 0:1 
Einzel: W. Reswich 1:1, D. Kopp 0:2, F. Pasc 1:1, A. Kaiser 0:1, G. Seckinger 0:1, C. Kopp 0:1


